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Planzeicherklärung
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Art der baulichen Nutzung

Mischgebiet
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 6 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Verkehrsflächen
öffentliche Verkehrsfläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

z. B.

OK 9,50 m
Höhe baulicher Anlagen als Höchstmaß (OK - Oberkante) in 
Metern  
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

z. B.

0,3
Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 Abs. 2 BauNVO)

Überbaubare Grundstücksfläche, Bauweise

z. B.

II
Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 Abs. 2 BauNVO)

MI

offene Bauweise
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 22 Abs. 1 BauNVO)

o

abweichende Bauweise
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 22 Abs. 4 BauNVO)

a

WA
Allgemeines Wohngebiet 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO)

Straßenbegrenzungslinie
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Einfahrtsbereich
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen

Nutzungsschablone
GRZ

Zahl der 
Vollgeschosse

Art der baulichen Nutzung

Höhe baulicher
AnlageBauweise

Versorgungsleitung oberirdisch
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB)

Hauptversorgungsleitungen 
Versorgungsleitung unterirdisch 
(genaue Lage wird im Verfahren ermittelt)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB)

Gas

HS-Freiltg

Private Grünfläche mit Zweckbestimmung "Garten"
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Grünflächen

N

Übersichtskarte (Maßstab 1:10.000)

N

Maßstab 1:500 (DIN A1)

VORENTWURF
noch nicht rechtsverbindlich

Quelle: Brandenburgviewer 2026
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GRZ 0,25 II

WA

OK 8,00 mo

verkehrsberuhigter Bereich

Fu
ß-

 u
nd

 R
ad

ve
rk

eh
r

GRZ 0,4

MI-1

a OK 9,50 m

GRZ 0,3 III

MI-2

o OK 9,50 m

Teilbereich 1

Garten

Teilbereich 2

Gas (Lage nicht bestätigt!)

Schutzstreifen Gasleitung (4m)

HS-Freiltg-Trasse

5,
50

4,50

6,00

2,
00

4,50

3,00

10
,00

12,20 6,00
6,00

4,00

4,
50

3,00

0,50

2,
00

3,
00

3,00

3,00

3,00

0,50

1. Art der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V. mit § 1 Abs. 5 BauNVO)
a) In dem Allgemeinen Wohngebiet sowie dem Mischgebiet MI-2 sind 
Gartenbaubetriebe und Tankstellen nach § 4 Abs. 3 Nr. 4 und 5 BauNVO sowie § 
6 Abs. 2 Nr. 6 und 7 BauNVO unzulässig. 

b) Das Mischgebiet MI-2 dient dem Wohnen. 50 % der Wohnfläche soll sich an 
dem aktuell geltenden Quadratmeterpreis für sozialen Wohnungsbau orientieren. 

2. Maß der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 16 BauNVO)
a) Die festgesetzten Höhen für Bezugspunkte werden in Metern über NHN 
(Normalhöhennull) im DHHN 2016 (Deutsches Haupthöhennetz 2016) 
angegeben. Für die zulässige Höhe baulicher Anlagen in den Baugebieten gilt als 
Bezugspunkt:
Für das MI-1 40,30 m.
Für das MI-2 41,30 m.
Für das WA 40,50 m.

b) Die festgesetzte Höhe baulicher Anlagen gilt nicht für technische Aufbauten wie 
Antennen, Schornsteine, Lüftungsanlagen und Anlagen zur Nutzung erneuerbarer 
Energien.

c) Die Dächer von Gebäuden sind als Flach-, Pult-, Sattel- oder Walmdächer 
auszuführen. 

d) Dächer mit einer Neigung von weniger als 15 Grad sind entweder zu begrünen 
oder mit Anlagen für die Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von Strom, 
Wärme oder Kälte aus erneuerbaren Energien oder Kraft-Wärme-Kopplung 
auszustatten.

e) Die Oberkante Fußboden im Erdgeschoss ist maximal einen Meter über der 
gewachsenen Geländeoberkante auszubilden.

f) In dem Mischgebiet MI-1 gilt für die Unterbringung von Einzelhandelsbetrieben 
der Nahversorgung eine GRZ von 0,6.  
(§ 9 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 16 Abs. 5 BauNVO)

3. Überbaubare Grundstücksfläche und Bauweise
a) In dem Mischgebiet MI-2 ist eine Überschreitung der festgesetzten GRZ durch 
die in § 19 Abs. 4 S. 1 BauNVO bezeichneten Anlagen bis zu einer GRZ von 
maximal 0,6 zulässig.   

b) In dem Allgemeinen Wohngebiet sind nur Einzelhäuser mit bis zu zwei 
Wohnungen und Doppelhäuser zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

Textliche Festsetzungen

Verfahrensvermerke
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Vorentwurfs mit 
Begründung in der Fassung vom __________________ fand  in der 
Zeit vom __________________  bis einschließlich 
__________________  statt. Die öffentliche Auslegung ist mit dem 
Hinweis, dass Anregungen von jeder Person schriftlich oder zur 
Niederschrift hervorgebracht werden können, am 
__________________ ortsüblich bekannt gemacht worden.

Schwielowsee, den _______________ 

                                                         _______________________
                                                                      Bürgermeisterin

Der Bebauungsplan "Gewerbepark in Caputh in zwei Teilbereichen", 
bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung, wird hiermit 
ausgefertigt.

Schwielowsee, den _______________ 

                                                         _______________________
                                                                      Bürgermeisterin

Die Satzung ist am __________________ in Kraft getreten.

Schwielowsee, den _______________ 

                                                         _______________________
                                                                      Bürgermeisterin

Katastervermerk
Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters 
mit dem Stand vom _________________ und weist die planungsrelevanten 
baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach. Sie ist 
hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile geometrisch eindeutig. Die 
Übertragbarkeit der neuzubildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist eindeutig 
möglich.

____________________, den      __________________________
     Öffentlich bestellter    

Vermessungsingenieur

Rechtsgrundlage
BauGB - (Baugesetzbuch) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 
2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist.

BauNVO - (Baunutzungsverordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. 
November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. 
Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.

PlanZV - (Planzeichenverordnung) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die 
zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) 
geändert worden ist.

BbgBO (Brandenburgische Bauordnung) In der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. November 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. 
September 2023 (GVBl.I/23, [Nr. 18]).

4. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Boden, Natur und Landschaft 
a) In dem räumlichen Geltungsbereich ist die Befestigung von 
Stellplätzen, Zufahrten und Wegen nur in wasser- und 
luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Die Herstellung von 
Betonunterbau, Fugenverguss, Asphaltierung und sonstige, die 
Luft- und Wasserdurchlässigkeit des Bodens wesentlich mindernde 
Befestigung sind unzulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

5. Grünordnung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)
a) Je angefangene 1.000 m2 Grundstücksfläche ist ein Laubbaum 
gemäß Pflanzliste zu pflanzen und erhalten. Bereits vorhandene 
Bäume gemäß Baumschutzsatzung sind anzurechnen. Bereits 
vorhandene Laubbäume gemäß Pflanzliste sind ab einem 
Stammumfang von 12 cm anzurechnen, sofern sie noch nicht unter 
die Baumschutzsatzung der Gemeinde Schwielowsee fallen. 

b) Die Grundstücksflächen zwischen der Baugrenze und den 
angrenzenden Verkehrsflächen sind gärtnerisch zu gestalten. 
Davon ausgenommen sind notwendige Grundstückszufahrten und 
-zugänge. 

6. Örtliche Bauvorschriften
a) Die den Straßenverkehrsflächen zugewandten Fassaden sind als 
Putzfassaden in den Grundfarben Weiß, Grau oder Gelb oder als 
Klinker- oder Ziegelfassaden mit rotbraunen oder gelben Ziegeln 
auszuführen.

Hinweise
Satzungen
Baumschutzsatzung der Gemeinde Schwielowsee, rechtskräftig 
26.10.2023
Stellplatzsatzung der Gemeinde Schwielowsee, rechtskräftig 
29.04.2026
Kinderspielplatzsatzung der Gemeinde Schwielowsee, rechtskräftig 
30.03.2021
Ortsgestaltungssatzung Caputh vom 28.12.1994
Artenschutz
Maßnahmen werden nach den Empfehlungen des 
Artenschutzrechtlichen Fachbeitrags im Umweltbericht präzisiert 
und im weiteren Verfahren ergänzt.
Immissionsschutz
Hinweise zum passiven Immissionsschutz werden nach den 
Empfehlungen aus der bereits beauftragten schalltechnischen 
Untersuchung im Verfahren ergänzt.
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